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Das deutſche Haus auf der Pariſer
Weltausſtellung

Halle 24 Oktober
Das deutſche Repräſentationsgebäude auf der Weltausſtelung

in Paris 1900 das nach Plänen des Bauinſpektors Johannes Radke
von der Firma Philipp Holzmann Cie am Quai Orſay aufgeführt
wird iſt nunmehr im Rohbau vollendet Mit ſeinem über 60 Meter
hohen ſchlanken Thurm feinem reichen Giebelwerk und den ſteil ragenden
Dächern zeichnet ſich ſeine Silhouette reizvoll und charakteriſtiſch deutſch
am Seineufer ab und erregt ſchon jetzt wie zahlreiche Urtheile der
franzöſiſchen politiſchen und Fachpreſſe ergeben in ungetheiltem Maße die

Es ſteht zu erwarten daß wenn erſt der
reiche maleriſche Schmuck der Hauptfronten die Holzarchitektur der Weſt

fagade die mit Ziegeln in kräftigem Roth gedeckten Dächer die vergoldeten
und patinirten Theile des in Kupferbedachung ausgeführten Thurmes von
der hellen Pariſer Sommerſonne beſchienen und der ſchlanke Bau ſich in

der Seine ſpiegeln wird das deutſche Haus in der Reihe der ſich ſtrom
auf und abwärts anſchließenden Repräſentationsgebäude der übrigen
Nationen einen hervorragenden Platz beanſpruchen wird

Nach den franzöſiſcherſeits für die Pavillons der fremden Nationen er
laſſenen Beſtimmungen dient das Haus in erſter Reihe den Zwecken der

Repräſentation Deutſchlands auf der Ausſtellung und ſoll alsdann
charakteriſtiſche Zweige des deutſchen Kulturlebens vor Augen führen Hier
für iſt nach dem Vorbilde auf der Chicagoer Ausſtellung als Vermittler

des geiſtigen Lebens der Nation das deutſche Buchgewerbe auserſehen dem
ſich die graphiſchen Künſte in ihren mannigfaltigen in der Neuzeit aus
gebildeten Zweigen ſowie eine photographiſche Ausſtellung anſchließen
werden Um die Stellung welche Deutſchland auf ſozialem Gebiete ein
nimmt zu veranſchaulichen werden in einem der Hauptſäle des Hauſes
in künſtleriſch anziehender Form diejenigen Einrichtungen und Beſtrebungen
vorgeführt werden welche in Deutſchland aus privater Initiative auf dem
Gebiete der ſozialen Wohlfahrtspflege geſchaffen ſind Dank dem Ent

gegenkommen gemeinnütziger Kreiſe und zahlreicher hervorragender Arbeit
geber wird dieſer Saal ein überſichtliches Bild der beſten Fürſorge Ein
richtungen Deutſchlands für die minderbemittelten Klaſſen gewähren und
durch ſeine Gemälde Modelle und graphiſchen Darſtellungen einen feſten

Grundſtock abgeben für ein deutſches Muſeée ſozial das hoffentlich bald
eine dauernde Stätte finden wird Das Untergeſchoß des Pavillons das
ſich in offenen Arkadenſtellungen nach der Seine öffnet wird die Kollektiv
ausſtellung des deutſchen Weinbaues und ein mit dieſer verbundenes
deutſches Weinreſtaurant beherbergen

Die Hauptanziehungskraft des Hauſes und ſeine eigentliche Bedeutung

wird indeſſen auf der Geſtaltung und Ausſtattung der in ſeinem Haupt
geſchoß nach der Seine zu gelegenen Repräſentationsräume beruhen
Die franzöſiſche Regierung veranſtaltet in einem hierfür errichteten Palaſte
eine retroſpektive Ausſtellung welche die geſchichtliche und kulturelle Ent

wicklung Frankreichs von dem Beginn der hiſtoriſchen Zeiten bis zur
Gegenwart in kennzeichnenden Erzeugniſſen eines künſtleriſchen geiſtigen

und gewerblichen Lebens darſtellt Unabhängig von dieſem eigenartigen
und anziehenden Plane aber durchaus im Sinne deſſelben hat der Kaiſer

Auferſtehung
Roman von Leo N Tolſtoi

Originalüberſetzung aus dem Ruſſiſchen von Dr Adolf Heß
Fortſetzung Nachdruck verboten

Gräme Dich nicht Mädchen Auch in Sibirien leben
Menſchen Du gehſt auch da nicht verloren tröſtete die
Korablewa ſie

Jch weiß daß ich nicht verloren gehe aber es kränkt mich
trotzdem Jch hätte ein ſolches Loos nicht nöthig wo ich an
ein ſchönes Leben gewöhnt war

Gegen Gott gehſt Du nicht an ſagte die Korablewa
gegen ihn gehſt Du nicht an

Jch weiß Liebe aber es iſt doch ſchwer
Sie ſchwiegen eine Zeit lang
Hörſt Du Sie zerfließt in Thränen ſagte die Kora

blewa und lenkte Maslowas Aufmerkſamkeit auf ſeltſame Töne
die von der anderen Seite der Pritſchen erſchallten

Dieſe Töne waren verhaltenes Schluchzen des fuchsrothen
Weibes Die Fuchsrothe weinte deshalb weil man ſie vorhin
geſcholten geſchlagen und ihr keinen Branntwein gegeben hattenach dem ſo ſich ſo ſehnte Sie weinte auch deswegen weil

ſie in ihrem ganzen Leben nichts erfahren hatte als Schimpf
worte Spott Kränkungen und Schläge Sie wollte ſich tröſten
mit der Erinnerung an ihre erſte Liebe zu einem Fabrikarbeiter
Fedka Molodenkow aber als ſie an dieſe Liebe dachte fiel
ihr auch ein wie die Liebe geendet hatte Dieſe Liebe hatte
damit geendet daß jener Molodenkow in trunkenem Zuſtande
ſie zum Scherz mit Vitriol eingerieben hatte und dann mit
ſeinen Freunden laut lachte als er ſah wie ſie ſich vor Schmerz
krümmte Das fiel ihr ein und ihr ward weh und im Glau
ben daß niemand ſie hörte begann ſie zu weinen und weinte
wie Kinder ſtöhnend durch die Naſe ſchnaubend und die
ſalzigen Thränen ſchluckend

Sie thut mir leid ſagte die Maslowa
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beſtimmt daß die drei Repräſentationsräume des deutſchen Hauſes für

die Aufnahme der hervorragendſten Werke der franzöſiſchen
Kunſt des vorigen Jahrhunderts die ſich im königlichen
Beſitze befinden hergerichtet werden ſollen Die in den
Schlöſſern zu Berlin und Potsdam vorhandenen Meiſterwerke Watteaus
Lancrets Paters Chardins die nur einmal vor einer Reihe von Jahren
in einer kleinen Auswahl in den beſchränkten Räumen der Akademie der
Künſte vereint waren und damals die Bewunderung aller Zuſchauer
erregten werden für die Dauer der Weltausſtellung in ihr Heimathland
zurückkehren und von dem hohen Kunſtverſtändniſſe des großen Königs
der ſie geſammelt ſichtbares Zeugniß ablegen

Das Mobiliar der Räume wird aus den erleſenſten kunſtgewerblichen
Stücken des Potsdamer Stadtſchloſſes Sansſoucis und des Neuen Palais
zuſammengeſtellt werden Werken die zum Theil auf Beſtellung Friedrichs
des Großen in Berlin gearbeitet ſind und die zeigen zu welcher Blüthe
ſich damals das unter franzöſiſchem Einfluſſe ſtehende Kunſtgewerbe der

Mark erhoben hatte Um für dieſe Werke der Kunſt und des Kunſt
gewerbes den richtigen Rahmen abzugeben werden die Säle ſoweit es
ihre vorübergehende Beſtimmung zuläßt eine architektoniſche Ausbildung
im Stile der künſtleriſch beſten Räume dex genannten Potsdamer Schlöſſer

erhalten und auch die berühmte Bibliothek Friedrichs des Großen in
Sansſouci in einem Eckraum eine wenn auch beſcheidene Nachbildung
erfahren

Der hochſinnige Entſchluß des Kaiſers welcher kein Bedenken trägt
dieſe koſtbaren und unerſetzlichen Schätze für die deutſche Abtheilung der
Pariſer Weltausſtellung darzuleihen um in dieſer Collection Frédéerie
le Grand wie ſie in Paris genannt werden wird die hiſtoriſchen und
Kulturbeziehungen Deutſchlands zu Frankreich zu veranſchaulichen und die
Erinnerung an die Freundſchaft die Friedrich den Großen mit Männern
wie Voltaire Maupertuis Alembert verband von Neuem wachzurufen
wird bei den Kunſtfreunden aller Nationen mit Freude und Dankbarkeit
begrüßt werden und den Geiſt zeigen in welchem Deutſchland entſchloſſen
iſt an dem Friedenswerk dieſer Ausſtellung in bedeutungsvoller Weiſe mit
zuwirken

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 23 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm geſtern Nachmittag eine Spazierfahrt Heute Vormittag hörte der
Monarch die Vorträge des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths
Dr v Lucanus des Staatsſekretärs des Reichs Marineamts Staats
miniſters Contre Admirals Tirpitz und des Chefs des Marinekabinets
Admirals à la suite Contre Admirals Freiherrn v Senden Bibran
Die Nordd Allg Ztg erklärt die Behauptung der Londoner Truth
von dem Plane eines Zuſammentreffens des Kaiſers mit dem
Herzog von Cumberland in Windſor und zwar im Hinblick auf die
Regelung der braunſchweigiſchen Thronfolge entbehre jeder thatſächlichen
Begründung

Jn einem Artikel betitelt Zur Flottenfrage ſchreibt
die Nordd Allg Ztg Wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren iſt
der Marineetat für das Rechnungsjahr 1900 abgeſchloſſen und
hält ſich im Rahmen des Flottengeſetzes Für das Etatsjahr 1900
iſt eine Novelle zum Flottengeſetz nicht in Ausſicht genommen Wenn
übrigens einzelne Blätter darauf hinweiſen daß das jetzige Flottengeſetz
einen Compromiß darſtelle zwiſchen der Regierung und der Volksvertretung
die einſeitig nicht dadurch gelöſt werden könne daß die verbündeten Re
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gierungen eine Novelle vorlegten ſo iſt dieſe Darſtellung geeignet falſch
Anſchauungen zu erwecken Zunächſt darf daran erinnert werden wie die
Begründung des Flottengeſetzes ausdrücklich den r enthält daß der
geſetzliche Sollbeſtand nicht nach den künftigen Bedürfniſſen ſondern
nach den damaligen SeeJntereſſen des Reiches Sommer 1897 be
meſſen iſt Eine Regierung die ein bindendes Verſprechen abgäbe inner
halb eines Zeitraumes von ſechs Jahren weitere Forderungen zur Ver
ſtärkung der Wehrkraft nicht zu ſtellen würde pflichtwidrig und thöricht
handeln denn die erforderliche Wehrkraft iſt abhängig von der Geſtaltung
der politiſchen Verhältniſſe und der militäriſchen Rüſtungen anderer
Staaten Beides läßt ſich auf ſechs Jahre voraus nicht überſehen wie
gerade die Entwickelung der letzten Jahre ſchlagend bewieſen hat Es iſt
doch wohl ſelbſtverſtändlich daß das Flottengeſetz lediglich den Zweck hatte
das Minimum an Wehrkraft geſetzlich ſicher zu ſtellen und nicht das
Maximum Man kann wohl mit Sicherheit annehmen daß die ver
bündeten Regierungen innerhalb des Sertennats eine Verſtärkung der
Flotte über den jetzigen geſetzlichen Sollbeſtand hinaus nur vom Reichs
tage fordern werden wenn ſie dafür ſehr ſchwerwiegende Gründe haben
Tritt dieſer Fall ein ſo ſollte man die Gründe ernſtlich prüfen es aber
vermeiden die Gründe ehe man ſie kennt abzuthun indem man be
hauptet die Regierung ſei nicht berechtigt weitere Forderungen zu ſtellen
Der Zweck derartiger Agitationen iſt zu durchſichtig Wir glauben nicht
daß die verbündeten Regierungen ſich dadurch abhalten laſſen würden
zu thun was ſie im Jntereſſe des Vaterlandes für erforderlich halten

Ein deutſcher Militärbevollmächtigter befindet ſich jetzt
im engliſchen Hauptquartier in Süd Afrika Jn gleicher Weiſe
wie Rußland hat nun auch unſere Regierung einen Offizier nach dem
Kriegsſchauplatz beordert und zwar unſeren bisherigen Militärattaché in
London Hauptmann Freiherrn v Lüttwitz Derſelbe iſt bereits nach
Südafrika unterwegs und begiebt ſich nach ſeiner Ankunft direkt ins eng
liſche Hauptquartier Wir glauben nicht daß man hieraus Schlüſſe ziehen
kann betreffs irgend einer Parteinahme für England Die Heeresleitung
Deutſchlands muß Werth darauf legen durch Beobachtung der modernen
Kriege auf der Höhe zu bleiben Jn gleicher Weiſe wurde in dem letzten
Sudanfeldzuge der derzeitige Begleiter von Dr Peters Hauptmann
v Tiedemann in das Hauptquartier des Generals Kitchener entſandt und
machte die Schlacht bei Omdurman mit Während des ſpaniſch amerika
niſchen Krieges befand ſich je ein deutſcher Seeoffizier in Spanien und
bei den amerikaniſchen Streitkräften

Das Centrum ändert dem Herrn v Miquel gegenüber ſeine
Haltung nicht Es traut Herrn v Miquel nicht über den Weg und es
iſt feſt entſchloſſen ſeine Rechnung mit ihm auszugleichen Aus Köln
23 Oktober wird nämlich gemeldet Jn der geſtrigen im benachbarten
Mülheim abgehaltenen Verſammlung des Volksvereins für das katholiſche
Deutſchland hielt Dr Lieber eine längere politiſche Rede worin er
ſich dagegen verwahrte daß er in einer Mainzer Rede Jntriguen gegen
Miquel eingefädelt habe Das Centrum ſehe mit großem Gleichmuth
Miniſter kommen und gehen Er wünſche nur daß nicht gegen das
Centrum intriguirt werde nehme er derartiges wahr ſo laſſe er fich den
Mund nicht verbinden Er werde nach Berlin kommen und dort
nachdem er in Mainz nur die Battiſttüchlein gewaſchen habe
die ganze ſchwarze Wäſche der Herren öffentlich vor dem
ganzen deutſchen Volke waſchen Herr v Miquel kann ſich
darnach auf ſchwere Stürme im Reichstage gefaßt machen

Aus der Colonialabtheilung des Auswärtigen Amts
erfährt Wolff s Telegraphiſches Bureau daß die erforderte Auskunft
ſeitens des Gouverneurs v Puttkamer über die Vorgänge in Kamerun
eingegangen iſt Sie weiß neue poſitive Angaben nicht zu machen läßt
aber erkennen daß die Angaben in den engliſchen Quellen anſcheinend
ſtark übertrieben worden ſind Es ſei ſchwer erklärlich daß Ereigniſſe
von der behaupteten Tragweite den officiellen deutſchen Stellen daſelbſt
unbekannt geblieben fein könnten Der Gouverneur hat ſobald er von
den Schwierigkeiten die Leutnant Queis durch unruhige Eingeborene
erwachſen waren hörte unverzüglich Maßnahmen ergriffen um ſich über
das Schickſal der Expedition Gewißheit zu verſchaffen und ihr Hülfe zu
bringen

Der viel beſprochene Thomasmehlſtreit iſt nun beendet
èCU DZ

33 Kapitel
Das erſte Gefühl welches Nechljudow anderen Tages

beim Erwachen empfand war das Bewußtſein daß mit ihm
irgend was vorgegangen ſei bevor er aber noch darauf kam
was eigentlich mit ihm vorgegangen war wußte er ſchon daß
es etwas Wichtiges und Gutes ſei Katjuſcha die Gerichts
verhandlung Ja man mußte aufhören zu lügen und die
volle Wahrheit ſagen Und welch wunderbares Zuſammen
treffen gerade an dieſem Morgen kam der längſt erwartete
Brief von Maria Waſſiljewna der Frau des Adelsmarſchalls
derſelbe Brief den er jetzt ganz beſonders nöthig hatte Sie
gab ihm volle Freiheit wünſchte ihm Glück zu ſeiner bevor
ſtehenden Verheirathung

Verheirathung ſagte er ironiſch
davon jetzt entfernt

Und er dachte an ſeine geſtrige Abſicht ihrem Manne alles
zu ſagen vor ihm ſeine Sünden zu bekennen und ſeine Bereit
willigkeit zu jeder Genugthuung auszudrücken Aber heute
Morgen erſchien ihm das nicht ſo leicht wie geſtern Und dann
warum ſollte er einen Menſchen unglücklich machen wenn dieſer
nichts wußte Wenn er fragen wird ja dann werde ich es
ihm ſagen Aber ausdrücklich hingehen um mit ihm zu ſprechen
Nein das iſt nicht nöthig

Ebenſo ſchwer erſchien es ihm heute Morgen Miſſi die
volle Wahrheit zu ſagen Auch in dieſem Falle durfte er nicht
mit Reden beginnen das wäre beleidigend geweſen Wie in
ſo vielen Verhältniſſen des Lebens mußte auch hier noch etwas
den Gedanken überlaſſen bleiben Eins beſchloß er an dieſem
Morgen er würde nicht zu ihnen fahren ſondern die Wahr
heit ſagen wenn man ihn fragte

Dafür durfte aber in ſeinen Beziehungen zu Katjuſcha
nichts unentſchieden bleiben

Jch fahre ins Gefängniß ſage ihr bitte ſie daß ſie mir
Und wenn es nöthig iſt ja wenn es nöthig iſt hei

rathe ich ſie dachte er

Wie weit bin ich

Natürlich aber ſie braucht ja nicht anzufangen Dieſer Gedanke daß er um den Anforderungen der Sitt
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lichkeit Genüge zu thun alles opfern und ſie heirathen würde
ſtimmte ihn heute Morgen beſonders gerührt

Schon lange hatte er den Tag nicht mit ſolcher Entſchloſſen
heit begrüßt Der bei ihm eintretenden Agrafena Petrowna
erklärte er ſofort mit einer Beſtimmtheit die er ſelbſt nicht bei
ſich erwartet hatte daß er dieſe Wohnung und ihre Dienſte
nicht mehr nöthig hätte Es war ſtillſchweigend abgemacht
daß er dieſe große und theure Wohnung behalten ſollte um
in ihr zu heirathen Folglich hatte das Aufgeben der Wohnuug
beſondere Bedeutung Agrafena Petrowna ſah ihn erſtaunt an

Jch danke Jhnen ſehr für all Jhre Mühe um mich Agra
fena Petrowna aber ich brauche jetzt nicht ſolche große Woh
nung und die ganze Dienerſchaft Wenn Sie mir aber helfen
wollen ſo ſeien Sie ſo gut und ordnen die Sachen und räumen
einſtweilen ſo auf wie bei Lebzeiten Mamas geſchehen iſt
Später kommt Natalie und trifft die nöthigen Anordnungen
Natalie war Nechljudows Schweſter

Agrafena Petrowna ſchüttelte den Kopf
Was ſoll ich die Sachen ordnen Sie haben ja alles

nöthig ſagte ſie
Nein ich habe ſie nicht nöthig Agrafena Petrowna habe

ſie ſicher nicht nöthig ſagte Nechljudow als Antwort auf
das was ihr Kopfſchütteln ausdrückte Sagen Sie bitte
auch Kornéi daß ich ihm ſeinen Lohn zwei Monate voraus
bezahle ihn aber nicht weiter gebrauchen kann

Das hat keinen Sinn Dmitri Jwanowitſch was Sie da
thun ſagte ſie Gut fahren Sie ins Ausland eine Woh
nung brauchen Sie doch immer

Sie denken nicht das Richtige Agrafena Petrowna Jch
reiſe nicht ins Ausland wenn ich fortziehe ſo ziehe ich an
einen ganz anderen Ort

Er wurde plötzlich purpurroth
Ja ich muß es ihr ſagen dachte er nichts verſchweigen

ich muß allen alles mittheilen
Mit mir iſt geſtern etwas ſehr Sonderbares und Wichtiges



Seite 2 MittwochIn der Klageſache die der engere Vorſtand des Bundes der Land
wirthe gegen den Herausgeber eines Berliner Blattes Dr Mohr an
eſtrengt hat ſtand Montag die Berufungsverhandlung vor der Straf
ammer des Berliner Landgerichts an Dr Mohr hat gegen die Vundes

leiter den Vorwurf erhoben daß ſie die Mitglieder wiſſentlich übervortheilt
hintergangen oder gar in betrügeriſcher Weiſe behandelt haben Das
Schöfſengericht tte ſeinerzeit Dr Mohr wegen Beleidigung zu 150 Mk
Geidſtrafe die iderbeklagten Dr Röſicke und Pfaskuda vom Bund der
Landwirthe wegen Beleidigung Mohrs in einem Falle zu 20 Mk Geld

verurtheilt Jn der neuen Verhandlung kam ein Vergleich zu
tande

Das deutſche Freicarps in Transvagh hat wie Berliner
Blätter mittheilen tramitielbar nach Beginn des Feldzugs an Kaiſer
Wilhelm folgendes Telegramm abgeſandt Des Kaiſers Majeſtät Berlin
Deutſche Freiwillige zur Grenze rückend geloben ihre Treue dem deutſchen
Bruderſtamme fechtend und fallend zu bewahren Wir beklagen tief daß
die Politik der hohen Regierung ihren Einfluß für unſere Intereſſen nicht
ausüben kann proteſtiren jedoch gegen Englands räuberiſches Vorgehen
Möge deutſches Blut für Freiheit und Recht nicht umſonſt fließen und
Euer Majeſtät Segen mit uns

i die Euer Majeſtät einſt ſelbſt gezeigt Colonel Schiel
r Mangold Ramens des deutſchen Corps

Auf Samoa find wieder neue Zwiſtigkeiten ausgebrochen
Aus Apia wird vom Beginn dieſes Monats im Anſchluß an unſere geſtrige
Nachricht gemeldet Dreizehn Häuptlinge der MatagafaPartei behaupten
ſie ſeien die Regierung von Samog und erließen eine Proklamation be
treffend Entrichtung einer Kopfſtener von einem Dollar Gegen dieſe erließ

andere Proklamation inOr Solf ohne Zuſtimmung der Kouſuln eine
der er die Zahlung einer Kopfſteuer anordnet
Unruhen hervor
nicht vor den Kriegsſchiffen fürchteten Die Eingeborenen beider Parteien
find gut bewaffnet da ihnen die Kouſuln geſtatteten Flinten und Revolver
zu behalten
Tuiſtla zwei Eingeborcne darauf wurde er ſelbſt erſtochen und ſtarb an
Bord des deutſchen Kriegsſchiffes Cormoran Dieſe Meldung ſtamnit
von amerikaniſcher Seite Auch wenn ſie einige Unrichtigkeiten oder
Uebertreibungen enthalten ſollte würde ſie noch immer laut genug für die
unbedingte Nothwendigkeit zeugen daß mit möglichſter Beſchleunigung
dauernde und für alle Betheiligten annehmbare Verhältniſſe auf Samoa

hergeſtellt werden
Frankreich

Paris 23 Oktober Senator Berthelot Miniſter des Ans
wärtigen zur Zeit der Krüger Drahtung des Kaiſers Wilhelm
wurde über die hier verbreiteten Gerüchte beſragt wonach Dentſchland 1896
Frankreich angeboten habe gemeinfam die Transvaal Republif
gegen engliſche Auſchläge zu ſchützen und umgekehrt Frankreich in
ietzter Zeit angeboten habe ihm gegen ein etwaiges Cingreifen
Deutſchlands zu Gunſten der Buren beizuſtehen Berthelot ant
wortet in einem Schreiben an den Figaro Jch habe den Abgeſandten
des Burenfreiſtaatrs mit Wohlwollen empfangen wollte aber mit ihm das
unſittliche Spiel nicht ſpielen das darin beſteht die Schwachen zu
einem Widerſtande aufzumuntern an dem man ſelbſt nicht
theilzunehmen entſchloſſen iſt Weder England noch Deutſchland
haben mir jemals angeboten mit der franzöſiſchen Regierung ihre Gedanken
über den Gegenſtand auszutauſchen Ich erinnere mich nicht einmal daß
er der Gegenſtand einer Unterhaltung mit Lord Dufferin oder dem Grafen
Münſter geweſen wäre

Die Mehrzahl der Blätter verhält ſich allen engliſchen Sieges
nachrichten gegenüber äußerſt fkeptiſch wobei der Haß gegen England
mitſpricht Der Londoner Korreſpondent des Matin führt an der

and von Aeußerungen von engliſcher Seite aus die Buren ſeien bei
lencoe beſiegt worden weil General Joubert ſtatt die übliche Taktik der

Buren zu befolgen auf die Rathſchläge der deutſchen Offiziere ge
hört hätte die die Offenſive empfahlen

Das geſtrige Jahresfeſt des Bundes der Elſäſfer Vereine
offenbarte daß die Ereigniſſe des letzten Jahres einen tiefen Zwieſpalt
unter den franzöſiſchen Elſäſſern gezeitigt haben Während der Rede des
Vorſitzenden Sansboeuf kam es zu heftigen Kundgebungen für und
gegen die Armee Déroulède 2c und als Sausboenf es ſchließlich für
nöthig hielt Namens Elſaß Lothringens gegen einen Beſuch Kaiſer
Wilhelms in Paris zu proteſtiren entſtand ein Höllenlärm und
in einem Theile des Saales brach eine Keilerei aus

Grofßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 23 Oktober Die Engländer überireiben gleich ihren
Vettern den Nordamerikannern und ſchreiben ſich ruhmredig glänzende
Siege zu wo ſie gerade eben noch vor einer Niederlage bewahrt blieben
Aber trotz ihrer übdertriebenen Siegesberichte ſteht doch ſo viel feſt daß
ſie wenigſtens auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz in Natal dem weiteren
Vordringen der Buren Einhalt gethan haben An der Natal Grenze iſt
in den letzten Tagen blutig gekämpft worden und die Buren haben
zwiſchen Ladyſmith und Dundee bei Elandslaagte eine an
ſcheinend ſchwere Niederlage erlitten ſind aber im Stande ge
weſen unter General Joubert einen erneuten Augriff auf die Eng
länder bei Glencoe zu unternehmen ſodaß die engliſchen Angaben über
eine kopflofe Flucht der Buren nach den Kämpfen vom Freitag an
dieſem Orte ohne Weiteres als unrichtig zu erkennen ſind Es ſieht
im Gegentheil feſt daß die Buren gerade an dieſem Tage eine ſehr
glänzende Umgehung des Feindes bewirkten die ihnen am nächſten Tageden erneuten Angriff auf Htencoe ermöglichte Auch die Meldung von der

Wegnahme der fünf Geſchütze hat ſich als unbegründet herausgeſtellt
Ueber den engliſchen Sieg bei Elandslaagte liegen ſo beſtimmte Angaben

vorgegangen Erinnern Sie ſich Katjuſchas bei der Tante
Maria Jwanowna

Wie ſollte ich nicht habe ſie ja nähen gelehrt
Nun alſo geſtern hat man Katjuſcha vor Gericht verur

theilt und ich war Geſchworener
Ach mein Gott was für ein Jammer ſagte Agrafena

Petrowna Weshalb war ſie denn angeklagt
Wegen Mordes und alles das habe ich gethan
Wie haben Sie das thun können Das ſagen Sie ſehr

ſonderbar meinte Agrafena Petrowna und in ihren alten
Augen brannten Flämmchen

Sie kannte die Geſchichte mit Katjuſcha
Ja ich habe alles veranlaßt Und das hat meine Pläne

verändert
Was können daraus für Sie für Veränderungen hervor

gehen ſagte Agrafena Petrowna ein Lächeln verbeißend
Die daß wenn ich ſchuld daran bin daß ſie auf dieſen

Weg gerathen iſt ich nun alles thun muß was ich kann um
ihr zu helfen

Das iſt Jhr freier Wille aber eine beſondere Schuld haben
Sie hier nicht Das kommt mit allen vor
vernünftig ſind wird es wieder gut gemacht und vergeſſen
und ſie leben weiter

Die Mataafa Leute rufen

Sinn Jch habe ſchon früher
Wege abgekommen iſt alſo wer iſt daran ſchuld

Jch bin ſchuld Und deshalb will ich es auch wieder gut
machen

Nun das iſt ſchwer wieder gut zu machen
Das iſt meine Sache

ſo wird das was Mama gewünſcht hat
Jch denke nicht an mich Jch bin von der Verſtorbenen

ſo mit Wohlthaten überhäuft daß ich nichts wünſche Mich
nimmt Lieschen zu ſich das war ihre verheirathete Nichte und
ich ziehe auch zu ihr wenn jch nicht mehr nöthig bin Nur

nen Sie ſich das ohne Grund zu Herzen es kommt be
allen vor

Fortſetzung folgt

von mehreren Seiten vor
Hinſichtlich der Bedentung jener Niederlage
einander Feſtznhalten iſt daß doch nur
Buren zurückgeſchlagen wurde
wohl aber im Stande iſt ſich mit anderen
und den Engländern neue Schwierigkeiten zu bereiten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkre 0
daß man hier kaum noch Zweifel hegen kann

ehen die Meinungen aus
eine Kolonne von etwa

daß dieſe zwar ſtarke Verluſte erlitt gleich
Burentruppen zu vereinigen

Den Buren ſelber
iſt ja auch noch keineswegs der W verlvren gegangen das beweiſen
ihre neuen Vorſtöße auf Glencoe
hatte es ſich nicht etwa um
ſondern m um eine vorgeſchobene Truppenabtheilung geha

Gros den Angriff auf das Lagerjetzt hat Jonbert mit dem

dem Geſecht am Freitag daſelbſt
die Hauptſtreitmacht des Generals Joubert

udelt Erſt
bei Glencoe

eröffnet Auch die nordöſtlich von Glencoe gelegene Stadt Dundee wird
von den Bnuren beſchoſſen

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze haben ſich bedeutſame
Wohl haben mehrere Zuſammenſtöße zwiſchen

ber denen die Engländer nach ihren
inzwiſchen nicht zugetragen
den beiden Gegnern ſtattgefur
eigenen Berichten nicht unerheb
Buren aber natürlich noch grö
der bekannten Städte an der Weſigrenze oder von ei

iden

Ereigniſſe

liche Verkuſte erlitten haben die Verluſte der
ßer waren allein von der Erſtürmung einer

nem entſcheidenden

ſein Derttſche Soldatentreue wird die

e würden einen Kampf begonnen haben wenn ſie ſich

Kürzlich tödtete bei einer Feſtlichkeit der MataafaHätptling

und wenn Sie

ſagte Agrafena Petrowug ſtrenge und
ernſt und daß Sie das auf Jhr Conto nehmen hat keinen

gehört daß ſie vom rechten

Und wenn Sie an ſich denken

Gefechte iſt nirgends die Rede Gerüchte aus Kimberley denten auf eine
Eoncentration der Buren in der Südweſtecke des Oranfefreiſtaates hin
Der Mangel an Nachrichten die für den Fall daß ſie den Engländern
günſtig lanteten zweifellos in Hülle und Fülle vorliegen würden beſtätigt
die Vermuthung daß die Engländer den Mund zu vecl genommen
hatten Die Angabe aber daß ein Detachement des britiſchen Kap
geſchwaders mit Geſchützen nach Norden aufbrach r um zur

ünterſtützung Kimberieys oder Mafekings hilfreiche Hand zu leiſten läßt
mit Ange Deutlichkeit erkennen daß die Situation für die Engländer
im Weſten doch recht viel zu wünſchen übrig läßt

Die Abendblätter wiſſen bereits aus Kapſtadt über einen neuen ent
ſcheidenden Sieg der Engländer bei Glencoe zu berichten Die Angriffe
der Buren ſeien vollſtändig mißglückt u dem Widerſtande derEngländer Es geht das Gerücht daß 4 die Buren nach großen Ver

luſten zurückgezogen haben Die Buren e demoraliſirt Ein anderes
Gerücht will wiſſen daß Präſident Krüger die bedingungsloſe
Uebergabe angerathen habe Diefe letzte Nachricht iſt ganz unzweifel
haft erkogen Der Kapſtadter Korreſpondent der Financial News
meldet er vernehme aus guter Burenquelle Präſident Krüger
habe alle Vorbereitungen zur Flucht nach Deutſchland ge
kroffen falls die Burenwaffen eine ernſte Niederlage erleiden ſollten
Das muß ja eine fonderbare Birrenquelle ſein es handelt ſich hier natür
lich lediglich um die große engliſche Lügenquelle

Ueber das Gefecht bei Elandslaagte wird noch Folgendes gemeldet
General White führte Sonnabend Mittag zweitauſend Mann Kavallerie
achtzehn Geſchütze und zweitauſend Mann e gegen angeblich
zwölfhundert Bnren mit zwei Geſchützen unter Kock und Schiel die Vorhut
des Generals Jonbert ſüdlich von Elandslaagte um Glencoe Hülfe
zu bringen das Joubert ſeit Freitag vollſtändig eingeſchloſſen hat und
bombardirt Nach heldenmüthigem Widerſtande wurden die Buren von
der Uebermacht zurückgeworfen Der Verſuch der Engländer die Eiſenbahn
nach Glencoe wieder zu nehmen und Glencoe zu entſetzen iſt indeß miß
lungen Das Heranrücken einer größeren Abtheilung Buren
zwang White nach Ladyſmith zurückzukehren

Aus der Amgebung
13 Merſeburg 23 Oktober Provinzialfynode In der heutigen

Sitzung berichtete u a Syn Sup Luther Wittgendorf über den Erlaß
des Evangeliſchen Ober Kirchenrathes betreffend die Erbauung der Ge
dächtnißkirche der Proteſtation von 1529 in Speyer Jm Anſchluß an
ſeine Ausführungen wurde eine Reſolution angenommen durch welche die
Synode den Bau der Gedächtnißkirche für eine allſeitig herzlicher Theil
name durchaus werthe Angelegenheit unſerer evangeliſchen Kirche erklärte
und ihre Mitglieder erfuchte mit werdendem Wort und helfender That
dafür einzutreten und die Arbeit des Bauvereins möglichſt zu fördern
Sodann berichtete Syn Sup D Witte Schulpforta über den evangeliſchen
Bund Gegründet vor 13 Jahren nach dem unglücklichen Kulturkampf in
der Zeit des noch unglücklicheren Kulturfriedens habe der Bund im An
fang feines Beſtehens mit ernſten Gegenſtrömungen zu kämpfen gehabt
beſonders weil Mancher meinte daß es ſich um eine Vereinigung der
kirchlichen Parteigruppen handle die dem Bekenntniß freier gegenüber
ſtänden Der Bund habe den handgreiflichen Beweis erbracht daß das
nicht ſeine Abſicht ſei ſondern daß es ihm darum zu thun ſei möglichſt
die ganze deutſche edangeliſche Chriſtenheit zum Kampfe gegen Rom und
gegen den Materialismus zu ſammeln es ſei auch gelungen dafür Theil
nehmer und Freunde in den verſchiedenſten Lagern der Evangeliſchen zu
gewinnen deren Zahl ſich hoffentlich immer mehr ſteigern werde

r Raftnitz 23 Oktober Diebſtahl Ein frecher Diebſtahl wurde
in der Nacht zum Sonntag bei Frau Kietz a verübt Diebe waren in
das Gehöft gedrungen hatten das verſchloſſene Scheunenthor erbrochen
und die auf der Tenne auifbewahrten Aepfel geſtohlen

Helbra 23 Oktober Der Schnlunterricht nimmt heute
wieder ſeinen Anfang nachdem derſelbe wegen der Krankheitsgefahr eine
Woche geſchloſſen war

Lochan 23 Oktober Verirrtes Reh Jn nicht geringen
Schrecken wurden am Sonnabend ſpielende Kinder verſetzt als ein Reh
in wilder Flucht durch die hieſigen Dorſſtraßen ſetzte Das geängſtigte
Thier welches von einem Hunde verfolgt würde ſprang mit einem ge
waltigen Satze über die Einfriedigungsmauern des Simon ſchen Gehöfts
und gelangte ſo in dasſelbe mit einem zweiten Sprunge kam es in den
Garten auch hier entſchlüpfte es wieder durchſchwamm die Elſter und
verſchwand im dichten Unterholze des nahen ForſtesLindeuhayn Kr de 23 Oktober Golden ochzeit
Am Sonnabend feierte das Fritz ſche Ehepaar hierſelbſt im Kreiſe ſeiner

Das Jubelpaar welches ſichKinder und Kindeskinder goldene Hochzeit
recht geiſtiger und körperlicher Friſche erfreut wurde von Herrn Paſtor
Obſtfelder von neuem eingeſegnet Der Herr Geiſtliche überreichte ihm
ein Gnadenſchenk des Kaiſers von 30 Mk

r Ermsleben 23 Oktober n Als der Arbeiter Otto
Geißler gelegentlich eines Spazierganges recht raſch durch einen breiten
Graben lief kam derſelbe in Folge Einſinkens in einen Maulwurfshügel
zu Falle und erlitt hierdurch einen Bruch des rechten Ellenbogens ſowie
eine Verſtguchung des linken Fußes Der Verletzte befindet ſich in kliniſcher
Behandlung zu Halle

r Günthersdorf 23 Oktober Ungeeignete Behandlung
Beim Herabſteigen von einer Anhöhe war Frau Minna Dittrich vor
einigen Tagen über einen Stein ausgerutſcht und derart zu Falle ge
kommen daß ſie ſich den linken Ellenbogen verletzte Die angewendete
Einreibung war anſcheinend für den Fall ſo ungeeignet daß ſich eine be
dentende Anſchwellung des Armes einſtellte und die Fran jetzt kliniſcheHülfe in Halle auſſhen mußte wo ſich die Nothwendigkeit einer Operation

herausſtellte

s Stafffurt 33 Oktober PVerſchiedenes Der Burſche eines
Pferdebeſitzers im benachbarten Dorfe Löderburg hat durch eine Schwindeleiſeinen um 40 Mk geprellt Er ſollte ein etwas lahm ehendes

Pferd umherführen aber anſtatt dies zu thun ging er mit dem Thiere zu
einem hieſigen Roßſchlächter verkaufte daſſelbe an dieſen für 40 Mk und
ging mit dem Gelde anf und davon Glücklicherweiſe blieb die arme
Roſinante vor ihrem Schickſale noch bewahrt da der Schwindel alsbald
entdeckt wurde Ein Herr aus Berlin Baron von St verletzte am
Sonnabend auf einer Treibjagd in der benachbarten Gänſefurther Feldflur
den an der Grenze auf ſeinem Felde beſchäftigten Bergmann Karnſtedt
aus Börnecke durch einen Schuß in das Geſicht nicht unerheblich K mußte
ſofort ärzliche Hilfe in Anſpruch nehmen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Erſter Kamm end Die nt und edelſte Kunſtgattung in Reiche der Töne die Kammermuſik haſte eine zahlreiche Hörer

ſchagr im Saale der Vereinigten Berggefellſchaft zu Halle zuſammengeführt
Ausexleſene Genüſſe ſeltenſſer Art waren es aber auch welche die Herren
Henri und Egon Petri Unkenſtein und Wille hoten Beethovens berühmte
Kreutzerſonate für Violine und Klavier Mozarts entzückendes Streichtrio
in Es dur und das großartig angelegte Klavierquartett v Brahms Den
Löwenantheil am Abend trug Herr Hofconcertmeiſter Henri Petri aus
Dresden ein Künſtler vornehmſter Art welcher in ſeinem vollendeten
Spiele die größte Stilreinheit dewghrt und ſo ganz in den Kunſtwerken
aufgeht daß man den Künſtler ganz vergißt und ſelhſt unr noch in Kunſtwerke lebt Wie keck und übermüthig griff er mit ſeinem be irnhen

Sohne den erſten Satz anl Mit welcher Jnnigkeit und Schlichheit

i
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Die wunderbaren Variationen bildeten

Feurig und
Preſto dahin

Es war ein einziger Genuß welcher nur ſchwer überboten werden konnte
Nach dieſem leidenſchaftlichen Beethovenſchen Herzensergus wirkte das

25 Oktober
erklang das herrkiche Andante
einen kleinen aber um ſo koſtbareren Blüthenſtrauß
wild ſtürmte das kontrapunktiſch ſo hochintereſſante

Streichtrig von Mozart beruhigend und tröſtend Welche ſonnige Heiter
keit überquellende Glückſeligkeit köſtliche Naivetät und welch ſprudelnder
Humor ſpricht doch aus dieſem unvergänglichen Meiſterwerke dieſes Götter

lings zu uns Glücklicher beneidenswerther Mozart über den Mutter
Natur in ſo verſchwenderiſcher Weiſe ihr Füllhorn ausgeſchüttet hat Die
Wiedergabe war eine ſo meiſterhafte wie ſie vollendeter wohl nicht gedacht
werden kann Die drei Künſtler wetteiferten mit einander und die
helle Freude blitzte ihnen aus den Augen Einen fremdarkigen Ein
druck machte nach dieſem prächtigen Trio Anfangs das Klavierquartett
von Brahms Welch gewaltiger Unterſchied in dieſen beiden Künſtler
naturen und ihren Tonſchöpfungen An die eigenthümliche Herbheit der
Brahms ſchen Muſik mußte ſich das Ohr erſt gewöhnen Aber Brahms
iſt ein mächtiger Zauberer der alle langſam aber ſicher in ſeine Bann
kreiſe zieht Seine Muſik wirkt nicht ſo unmittelbar aber dann auch um
ſo nachhaltiger Ein Meiſterwerk des muſikaliſchen Aufbaues und der
Durchführung iſt der erſte Satz mit ſeinem keck einſetzenden Thema Eine
träumeriſche Mondnacht mit ihrem ſüßen derauſchenden Dufte zeigt uns
das Adagio Am fernen Horizonte ballen ſich Gewitterwolken zuſammen
dumpfes Donnerrollen wird vernehmbar das nach und nach immer
mächtiger anſchwillt Ein kühler friſcher Windſtoß zerreißt die drückende
Schwüle auf kurze Zeit aber bald ſenkt ſich die athem
beklemmende Luft wieder auf uns herab Noch einmal kommt das
Gewitter näher dann verzieht es ſich für immer
der Jnhalt dieſes wundervollen langſamen Satzes Von erqui ender
Friſche iſt nun das folgende 8 Die leichte Fröhlichkeit im Schluß
ſatze mit dem an Schuberts dur Quintett gemahnenden Haupithema
ſteigert ſich allmählich bis zur tollſten Ausgelaſſenheit Der Klavierpart
iſt in dieſem Quartett ſehr reich bedacht er iſt beinah virtuos behandelt
Stellenweis glaubt man ein Klavierconcert mit der älteſten Orcheſter
begleitung kleines Streichorcheſter zu hören Herr Egon P zeigte ſich
als äußerſt gewandter Pianiſt und taktfeſter Begleiter Zuweilen iſt ſein
Ton in der Cantilene noch etwas ſpröde und farblos doch werden eifrige
Anſchlagsſtudien dieſen kleinen Mangel bald gründlich beſeitigen Stür
miſcher Beifall belohnte die 4 Künſtler nach jedem Satze öchte doch
die edte Kunſt in Halle immer eine ſo herzliche Aufnahme finden

M Frey

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Oktober
Geſchloſſene Sitzung Jn ihrer geſchloſſenen Sitzung bewilligte

die Stadtverordneten Verſammlung einem Lehrer der durch viele ſchwere
Krankheiten in ſeiner Familie und durch andere Schickfalsſchläge außer
ordentliche Ausgaben hatte eine Unterſtützung von 300 Mk Dann wurde
noch die definitive Anſtellung eines Hallen Aufſehers Schönefelder im
Schlachthof genehmigt und endlich die Wahl eines unbeſoldeten Stadt
raths vollzogen über welche an anderer Stelle berichtet wird

Stadtrathswahl Die StadtverordnetenVerſammlung vollzog in
ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Wahl eines unbeſoldeten Stadt
raths an Stelle des verſtorbenen Maurermeiſters Steinhauf Wie
bereits mitgetheilt wurden in einer am Freitag abgehaltenen Vorbeſprechung
die Namen der Herren Stadtverordneten Kaufmann Werther und Rentner
Otto als in Betracht kommende Kandidaten genannt Bei der geſtrigen
Wahl wurden 38 Stimmzettel abgegeben von denen 30 auf den Namen
des Herrn Werther und 8 auf den des Herrn Otto lauteten Mithin
iſt Herr Kaufmann Heinrich Werther gewählt

Die Wahl von vier Provinzial Landtags Abgeordneten
für den Stadtkreis Halle wurde geſtern in einer unter Vorſitz des Herrn
Oberbürgermeiſters Staude abgehaltenen gemeinſamen Sitzung der
beiden ſiädtiſchen Kollegien vollzogen Die Herren Oberbürgermeiſter
Staude Bürgermeiſter v Holly Geheim Regierungsrath Profeſſor
Dr Dittenberger würden einhellig Stärkefabrikant Schmidt mit 37
von 49 abgegebenen Stimmen gewählt Sämmtliche Herren nahmen die
Wahl an

Stadtverordnetenwahl Jn einer geſtern abgehaltenen ſozial
demokratiſchen Verſammlung wurden folgende Kandidaten für die III Ab
theilung aufgeſtellt 1 Bezirk Gaſtwirth Streicher 2 Bezirk Tiſchler
Reiwändt 8 Bezirk Redakteur Thiele und Verleger Groß 4 Bezirt
Buchdrucker Franzke 5 Bezirk Kaufmann Beck Weiter wurde u a
mitgetheilt daß Montag über 8 Tage Neichstagsabgeordneter Singer
in den Kaiſerſälen einen Jortrag halten wird

Wählerverſammlung Behufs endgültiger Aufſtellung eines
Kandidaten für die III Abtheilung des V communalen Wahlbezirks findet
am Donnerstag den 26 d Mis Abends 8 Uhr im Reſtaurant Thalia
Theater eine öffentliche Wählerverſammlung ſtatt zu welcher die bürgerlich
geſinnten Wähler eingeladen ſind

Beſtätigung Die Wahl des Bürgermeiſters a D Max Apelt
in Halle a S zum Bürgermeiſter der Stadt Peine iſt beſtätigt worden

Auszeichnung Dem Konſiſtorialrath Superintendent und Erſten
Domprediger Dr Göbel hierſelbſt iſt die Rothe Kreuz Medaille dritter
Klaſſe verliehen

Stadttheater Wie bereits erwähnt mußte die Aufführung von
Fauſt s Tod auf Freitag verſchoben werden und findet ſtatt deſſen am

Mittwoch eine nochmalige Aufführung der Geiſha ſtatt im Farben
abonnement 32 gelb Am Donnerſtag wird die komiſche Oper Das
Glöckchen des Eremiten wiederholt

Thalia Theater Das bereits erw
Sandrock wird am Sonnabend den 28 d M mit Sardou s Fedora
beginnen Am Sonntag wird die Künſtlerin die Cameliendame
wiederholen während am Montag Ohnets Hüttenbeſitzer in Seene
geht worin die Künſtlerin die Rolle der Claire darſtellen wird Die
Billets zu dieſen drei Sandrock Abenden ſind bereits jetzt an der Kaſſe
des Thalia Theaters erhältlich

Die Hermannſchlacht Der Fechtverband veranſtaltet morgen
Mittwoch den 25 ds Mts Abends 7 Uhr in den Kaiſerſälen noch
eine Vorſtellung des Feſtſpiels Da dieſe letzte Aufführung behufs Regu
lirung entſtandener Verbindlichkeiten erfolgt ſo iſt dem Verbande der eine
große Arbeit lediglich zu dem guten Zwecke der Waiſenpflege übernommen
hat ein volles Haus zu wünſchen

Concerte Das I populäre Sinfonie Concert der hieſigen
Regimentskapelle welches morgen Mittwoch Abend im Winter
garten ſtattfindet verſpricht den Muſikfreunden eine Reihe auserleſener
Kunſtgenüſſe Sein Programm enthält u a dur Sinfonie von Beet
hoven die Ouverture Jphigenie von Gkuck und Schöne Meluſina
von Mendelsſohn das Vorſpiel zur Sintflut von Saint Sasöns c
Jn der Saalſchloßbrauerei findet morgen Nachmittag das zweite
Abonnementsconcert der Muſikdirektor Joſeph ſchen Kapelle nach einemauserleſenen Programm ſtatt Bitte bends 8 Uhr findet im

Sport Hotel ebenfalls ein Abonnnementseoncert ſtatt und zwar aus
geführt von dem geſammien Trompetercorps des Artillerie Regiments unter

Leitung des Herrn Stabstrompeter Stade
Jm Panorama Juternational gr Ulrichſtraße 6 I gelangt in

der laufenden Woche eine beſonders intereſſante Serie von Bildern zur
Anſicht und zwar eine Wanderung auf der Jnſel Korſika im Mittel
ländiſchen Meere mit der Hauptſtadt Afaecis der Heimath Napoleons I
Beſondere Anziehungskraft üben die maleriſchen Panoramen und Straßen
ſcenen pon Ajaceio aus ferner das Geburtshaus Napoleons der
Palmenplatz und das Freiheits Denkmal das Monnment der Familie
Bongparte Napoleon I zu Pferde umgeben von ſeinen vier Brüdern
die Napoleonsgrotte die Fernſicht zum Monte Salario das Monument
von Caſanova auf dex Citadelle Corte der befeſtigte Hafen von Baſtia
mit Scenerien auf Kriegs und Handelsſchiffen die ſchneebedeckten h
Berggipfel von Monte oro die mit L livenpflanzungen Kaſtanien
Tat enen Waldbäumen bedeckten Seitenterraſſen des äußerſt wilden

ebirges
KRunſtgewerbeverein Die Vereinsmitglieder ſeien daran erinnert

daß morgen Abend der erſte Vortrag dieſes Winters gehalten wird zudeſſen Jlluſtrierung dem Vortragenden Herrn Dr Syukeing ahlreiche

Abbildungen zur Hand ſein werden Gäſte ſind willkommen Der Ein
tritt iſt frei

Jm Verein für Geſundheitspflege hält am Donnerstag den
26 Oktober Abends 8 Uhr im Neuen Theater Herr Lehrer Kirſten
Weißenfels einen Vortrag über Erkältungskränkheiten e

Der Richard Wägner Verein plant für den Winter eine Reihe
muſikaliſcher und Vortrags Abende über welche Näheres belannt gegeben

nte Gaſtſpiel von Adele

Das iſt ungefähr
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Nr 281 Mittwodd
werden h ſoden vie derhald ſchwebenden Verhandlungen zum Abſchluſſe

19 Volksunterhaltungsabend Der am Sonntag von dem
Bolks Bildungsverein veranſtaltete Volksunterha ungsabend hatte ſich wie
ſeine Vorgänger einer recht regen Belkheiligung ans allen Kreiſen der Be
völkerung zu erfreuen Bereits wn 7 Uhr war der Saal dicht beſetzt
Das Gebotene war aber auch wiederum arißerordentlich vielſeitig und
henſo intereſſant für alle Anweſende Der Vereinsvorſitzende Herr Hehrer
eonhardt leitete den Abend durch eine recht beiſfällig aufgenommene

Anſprache ein Dann hielt Herr Jens Lützen Dozent an der Humboldt
Akademie in Berlin einen durch etwa 100 große überaus glänzende
farbige Lichtbilder erläuterten Vortrag über Ein verſchwundener Erdtheil
während in den Paufen ein mehrfaches Quartett des Lehrergeſangdereins

ſowie der Zithervirtuos Herr P Adam nebſt ſeinen Kindern durch ge
ene Vorträge die Anweſenden ausgezeichnet unterhiekten Der Abend
ſicher allen Betheiligten noch lange in angenehmer Erinnerung ver

enber Die eiſenbahnfach wiſſenſchaftlichen Vorleſungen finden im

1899 1900 in folgender Weiſe ſtatt Jn Berlin werden in
men der Univerſität Vorleſungen über Preußiſches Eiſenbahnrecht ſo

wie über die Verwaltung der preußiſchen Staatsbahnen im Technologiſchen
itut der Univerſität über Technologie gehalten Das Nähere nament
auch bezüglich der Anmeldung zu den Vorleſungen iſt aus dem An

ſchlag in der Univerſität erſichtlich Jn Breslau erſtrecken ſich die Vor
auf die Nationalökonomie der Eiſenbahnen auf Eiſenbahnbetieb

und Elektrotechnik in Köln auf die wirthſchaftlichen Aufgaben der Eiſen
i ere das Tarifweſen und Frachtrecht ſowie ElektrotechnikL wegſe auf Technologie in Halle a S auf Elektrotechnik

Blaues Kreuz Am Freitag den 27 Oktober wird der Halleſche
Mäßigkeitsverein zum Blauen Kreuz ſein III Jahresfeſt zugleich alsMineſbeuſſches Bundesfeſt des Blauen Kreuzes feiern Um 5 Uhr
Nachmittags findet in der Neumarktkirche ein Feſtgottesdienſt ſtatt in
welchem Herr Paſtor Fiſcher Eſſen der zweite Vorſitzende des Deutſchen
Cemral Vorſtandes die Feſtpredigt hält Die Nachverſammlung in den
Kaiſe ſälen beginnt un 8 Uht Abends In derſelben werden Anfprachen
von den Herren Oberſtlieutenant a D v Knobelsdorff Berlin Erſten
Vorſitzenden des Deutſchen Centralvorſtandes Paſtoren Fiſcher Effen und
Meinhof Halle u A gehalten werden und verſchiedene Soli Männer
und gemiſchte Chöre Quartette und Klavier Soli zum Vortrage gelangen
Einen Concertflügel hat die Firma C Rich Ritter zur Verfügung ge

Der Eintritt koſtet 10 Pfennige
Der Briefmarkenclub Hallenſig hält am Freitag Abend

8 Uhr im Goldenen Löwen ſeine nächſte Vereinsſitzung ab in welcher
u A eine Briefmarkenſammlung mit ſehr ſeltenen Exemplaren zur Be

ſichtigung vorg wird
Anti Spiritiſtiſche Seance von Dr Adam Epſtein Geſtern

Abend hatten wir Gelegenheit den anti ſpiritiſtiſchen und magiſchen
Experimenten des gegenwärtig im Wintergarten auftretenden Künſtlers
Dr Adam Epſtein beizuwohnen Schon bei den erſten Nummern welche
Herr Dr Epſtein ausführte bemerkte das Anditorium daß es ſich nicht

verlaufen hatte denn man ſah daß der Künſtler ſeine Experimente ſo
darzuſtellen verſleht wie es wenige ſeiner Kollegen vermögen Die meiſten
hier auftretenden Zauberer ſorgen zwar nach dem Programm faſt zu
reichlich für Abwechſelung auf der Bühne aber wird vielfach nicht nur wenig
geboten ſondern die Zuſammenſtellung der Experimente von welcher meiſtens
der Effekt abhängig iſt bleibt auch zum Schaden für das Publikum eine
mangelhafte Herr Dr Epſtein dagegen weiß wie ein Zauberprogramm
zuſammengeſtellt werden muß damit die Zuſchauer fortgeſetzt gefeſſelt
werden und nicht immer dieſelben Handbewegungen ſehen Von den
originellen Vorführungen erwähnen wir zunächſt eine Probe der Gedächt
nißtunſt Herr Dr Epſtein ließ ſich 20 25 verſchiedene Worte nennen
die mit Nummern verſehen auf eine Tafel geſchrieben wurden und nannte
dann je nach Wunſch die betr Nummern oder das Wort Dann löſte
der Künſtler zuſammengeknotete Taſchentücher indem er ſcheinbar nurmit einem Fader darüber hinwegſtrich Schlüſſel und Uhren welche mit

feſt verknoteten Schnüren durchzogen waren wurden ſofort getrennt trotz
dem zwei Herren die beiden Enden der Schnuren feſthielten Ein
Tiſch von deſſen gewöhnlicher Beſchaffenheit ſich das Publikum überzeugt

tanzte frei auf der Bühne hin und her bis er ſich endlich
ſchlug und liegen blieb Eine Schiefertafel welche vorher leer gezeigt

und in einen Bogen Papier geſchlagen war zeigte ſpäter nachdem ſie ge
öffnet genau die von Anweſenden gemerkten Zahlen Wir müſſen betonen

daß Dr Epſtein allen Anweſenden einen genug eichen Abend
bereiteke Nur eines wollen wir dem Künſtler nicht verſchweigen
Die vor etwa zehn Jahren mit nur geringem Erfolge in Deutſch
land eingeführten und ſeitdem wenig veränderten Kraft Experimenteà la i Abbot paſſen nicht auf ſein Programm wenn er
dafür noch einige ſeiner Salon Experimente gezeigt hätte ſo würde er
damit viel mehr Anklang und Beifall gefunden haben Die Schluß
nummer war von geradezu großartigem Effekt und es iſt nicht zu viel
eſangt wenn behauptet wird daß Dr Epſtein in Bezug auf Sicherheit
kleganz und Fingerfertigkeit bis jetzt unübertroffen daſteht Wir können

jedem Kunſtliebhaber den Beſuch dieſer Vorſtellungen beſtens empfehlen
Donnerstag und Freitag finden die beiden letzten Vorſtellungen ſtatt
Hoffentlich ſind dieſelben ebenſo gut beſucht wie die geſtrige

Patent Herrn F F Wilke hierſelbſt wurde ein Feilenheft aus
Gummi mit lage patentirt

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Herr Karl Schwarz jun hier
ſelbſt Gommergaſſfe 5 auf einen in an der Rückſeite des Stuhles an
gebrachten Lagern geführten Kopfhalter der durch in entſprechende Ein
kerbungen eingreifenden Federhaken feſtgeſtellt wird die Herren Albert
Scheller Schreiber auf ein Kies Doppelfilter für Milch welches
aus zwei lösbar verbundeuen auch geſondert verwendbaren Kiesfiltern beſteht von denen daß eine von der u von oben nach unten das andere

von unten nach oben durchſtrömt wird
Zur Warnung Ein in der Thorſtraße wohnender Lehrer fand

vor einigen Tagen einen auf dem offenen Vorboden ſtehenden Schrank
in welchem Winterſachen aufbewahrt wurden erbrochen und beraubt vor
Einige aus dem Schranke geſtohlene Sachen ſind auf einem Felde aufge

r 7 J c
c

Reichhaltige Sortimente in Damast und Jacquard Tisch und Tafelzenugen Thee und Kaffee Gedecken mit und ohne
brochirten Hohlsaum in weiss und buntfarbig Prunk Gedecken Damast und Jacquard Handtüchern Taschentüchern Staub
Putz und Wischtüchern Leinen Elsasser Baumwollenwaaren Tricotagen Strumpfwaaren und jeglicher Art Leib Bett
und Tischwäsche

Bei Prohenbestellung

Angabe der Art und
des Preises erbeten

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Arbeit erſpäht Da alljährlich zu Beginn der rauheren Jahreszeit

erartige Diebſtähle von herumlungerden Geſindel ausgeführt werden ſo
iſt Vorſicht dringend anzurathen Auch emfiehlt es ſich mit der alten Ge
wohnheit zu brechen werthvolle Sachen auf dem wenig oder garnicht ver
wahrten Boden in einfachen Schränken aufzubewahren

Kirchenraub Jn der hieſigen Synagoge wurden vor einigen
Tagen mehrere Opferbüchſen erbrochen aufgefunden Es wird e

funden worden Jedenfalls haben baldowernde Diebe vie n

daß der Dieb bei Gelegenheit von Ausbeſſerungsarbeiten die in dem
Gotteshauſe vorgenommen wurden ſich eingeſchlichen hat

a Jnfolge Unachtſamkeit einer Wärterin kam die 4 jährige Gertrud
Stein ſchwer zu Schaden indem die Kleine welche wegen eines ſchweren
Halsleideirs ſtark fieberte aus dem Bette fiel und den linken Oberarm
brach Das Kind befindet ſich in kliniſcher Behandlung

Mefſfſerſtecherei Bei einem heftigen Streite zwiſchen mehreren
jungen Burſchen wurde der Maurerlehrling Ernſt Rudloff von einem
nicht erkannten rohen Patron mit einem Taſchenmeſſer ſehr heftig in den
linken Oberarm geſtochen und dabei die Sehne verletzt R mußte ſich
in die Klinik begeben

Waſſerrohrbruch Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr fand in der
großen Steinſtraße vor dem Grundſtück Nr 74 ein Waſſerrohrbruch ſtatt

Von der Straße Frau Pfeiffer aus Giebichenſtein wurde
geſtern Abend gegen 6 Uhr in der großen Ulrichſtraße vor dem Grund
ſtücke Nr 62 von Krämpfen befallen und mußte mittelſt Krankenwagens
in ihre Wohnung gebracht werden

Schwerer Unfall In der Auguſtin ſchen Moſtrichfabrik Liebenauer
ſtraße 47 zerſprang geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr ein etwa 4 Centner
ſchwerer Schleifſtein wobei der Arbeiter Friedrich Mäder ſo ſchwer verletzt
wüurde daß er in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht werden
mußte M erlitt durch herumfliegende Steinſtücke außer einer Gehirn

ten eine Stirnwunde ſowie einen Knochenbruch am rechten Knie
gelenk

Amgefahren Geſtern Nachmiſtag gegen 2il Uhr wurde die
ſchwerhörige Wittwe Köppchen Gommergaſſe 11 auf dem Moritzzwinger
von einem Motorwagen der Stadtbahn angefahren und auf das Pflaſter
geworfen Durch den Fall zog ſich die Frau erhebliche Kopfwünden zu
die ihr im Gliſabethkrankenhauſe verbunden wurden Dem Wagenführer
ſoll nach Angabe von Zeugen keine Schuld beizumeſſen ſein

Pferdediebſtahl Einem Pferdehändler wurde zwiſchen Beuchlitz
und Lauchſtädt während der Fahrt ein ſchwarzbrauner ruſſiſcher Wallach
den erhinten am Wagen angebunden hatte geſtohlen Da es Pferdedieben mit
unter ſchwer wird die geſtohlenen Thiere ſofort an den Mann zu bringen
ſo ziehen ſie gewöhnlich vor ihre Beute für eittige Zeit in einem Gaſthofe
einzuſtellen oder zum Roßſchlächter zu bringen was auch im vorliegendem
Falle zu erwarten iſt

Unfälle Jnſolge eines plötzlichen Ohnmachts Anfalles ſtürtzte die
mit einem ſchweren Korb auf dem Rücken beladene Handelsfrau Marie
Fiſcher aus Giebichenſtein in der Geiſtraße ſo unglücklich hin daß ſie
den rechten Oberarm brach Als der Hausdiener Franz Engelmann
während der Dunkelheit mit einer Handlaterne über den Hof ging ver
löſchte das Licht plötzlich Engelmann hierdurch unſicher geworden ſtol
perte und fiel derart daß er infolge der zerſpkitternden Laternenſcheiben
ſehr erheblich am rechten Unteram verletzt wurde Jn beiden Fällen war
kliniſche Hilfe erforderlich

Celegramme und letzte Nachrichten
Der Krieg in Süd Afrika

Wie wenig Gewicht auf die aus engliſchen Quellen ſtammenden Mel
dungen vom Kriegsſchauplatz zu legen iſt ja wie vorfſichtig dieſelben auf

zunehmen ſind beweiſen die neueſten Nachrichten Unter Ausland be
findet ſich eine Londoner Blättern entnommene Meldung daß die Engländer

bei Glencoe einen zweiten entſcheidenden Sieg erſochten hätten und
Präſident Krüger bereits daran denke zu Kreuze zu kriechen Ein
anderes Ausſehen verleiht aber der Lage folgende Drahtung die ſo recht
zeigt wie die Engländer in Siegen machen

London 24 Oktober Wolff s Bur Vlättermeldungen beſagen
9000 Buren unter General Joubert und Präſident Krüger ſelbſt
griffen am 22 Oktober wiederum Glencoe an Die Engländer unter
General Yule verließen das Lager und gingen in eine beſſere Ver
theidigungsſtellung zurück 350 Buren bedrohen Colesberg im Kapland

1500 Buren ſind drei Stunden davon entfernt Die Nachricht von
der Schlacht bei Glencde iſt brieflich nach Bethuli gelangt ſie wurde

als glänzender Sieg der Buren dargeſtellt Symons Be
finden hat ſich nicht verſchlechtert
Freitag vertagt werden

London 24 Oktober Meldung des B Die Zahl der bei
Elandslaagte gefallenen britiſchen Offiziere iſt ebenfalls außer
gewöhnlich groß Es blieben 22 Offiziere davon todt allerdings nur
Oberſt Chisholm Kommandeur der Light Jmperal Horſe Das Regi
ment hatte außerdem 9 verwundete Offiziere An Offizieren ſchwer
gelitten hat auch des erſte Bataillon des Mancheſter Regiments deſſen
Führer Oberſtleutnant Curran und drei Hauptleute ſchwer verwundet
wurden Ein Leutnant wurde leicht verwundet Der Geſammtverluſt
der Engländer beträgt 160 davon 39 todt Es gehen jedoch noch immer
nachträglich Velrluſtliſten ein ſo daß dieſe Ziffern wie die nach der
Schlacht bei Glencoe nicht als definitiv zu betrachten ſind

London 24 Oktober Meldung des B Nach einer
amtlichen Depeſche des Generals White wurden in dem Gefechte bei

Das engliſche Parlament foll

25 Oktober Seite
getödtet General Kock verwundet und gefangen genommen ſein Sohn ge
tödtet Oberſt Schiel der Führer der Deutſchen und General Pretorius
verwundet und gefangen Auch mehrere Fahnen der Buren wurden
von den Engländern erbeutet

Berlin 24 Oktober Wolff s Bur Die Morgenblätter melden
eine nähere Unterſuchung der Denkmäler der Siegesallee ergab
daß die Beſchädigüngen nicht planmäßig mit einem Hammer ſondern
wahrſcheinlich im Uebermuthe mit Metall Stockgriffen verurſacht wurden

Standesanmt Halle
Aufgeboten

21 Oktober Der Saltler und Tapezierer Wilhelm Schmidt und Margarethe
Kitzing Krauſenſtraße 22 und Albrechtſtraße 20 Der Schloſſer Paul
Meinhardt und Marie Beer Thomaſiusſtraße 3 und Moritzkirchhof 12
Der Fleiſcher Otto Marggraf und Emilie Gärtner Halle und Frankleben
Der Schlepper Thomas Podgorskt und Anna Loska Myslowitz er
Keſfelſchmied Hermann Böhlert und Friederike Steinecke Bleckendorf
Der Maurer Karl Weiße und Lydia Seiboth Untergreißlau und Poſſenhain

23 Oktober Der Klempner Hermann Max gen Otto Riedel und Anna
Stöber Pfännerhöhe 30 Der Bahnarbeiter Franz König und Franziska
Wiegeler Reideburgerſtraße 2 Der Mäaitrer Karl Schellenberg und Emma
Winſel Domplatz 8 und Bennſtedt Der Arbeiter Michael Pawlowski und
Franziska Motek Tholuckſtraße 2 und Pfännerhöhe 55 Der Mechaniker

dar Wiemer und Lina Simon Kellnerſtraße 10 und Thorſtraße 56 Der
Schmied Hermann Schmidt und Emma Ulrich Halle und Pranitz Der
Tiſchler Hermann Friedel und Dordthee Jurkſch Wo litz Und Halle

Eheſchließungen
23 Oktober Der Apotheker Alexander Thöne und Johanna Meiner

Schöningen und Fritz Reuterſtraße 15 Der Kaufmann Hugo Sanne un
Martha Kießter Qitedlinburg und Königſtraße 23 Der Kaufmann Georg
Petzold und Eliſabeth Roſenkranz Arnſtadt und Lindenſtraße 71

Geboren
23 Oktober Dem Poſtaſſiſtenten Robert Schmidt ein S Walther Zwinger

ſtraße L4 Dem Hausdiener Max Schmidt ein S Max Mittelwache l
Dem Kutſcher Karl Walter eine T Elſe Jacobſtraße 41 Dem Exvedienten
Karl Krauſe eine T Klara Nikolaiſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter Hermann
Emmerich eine T Anna Wörinlitzerſtraße 100 Dem Gerichtsaktuar Karl
Bickel ein S Hans Goetheſtraße 37 Dem Eiſenbahnzeichner Johann
Gerlach eine T Eliſabeth Dryanderſtraße 32 Dem Bahnhofswächter
Johannes Bialas eine T Helene Mötzlicherweg 3 Dem Regierungs
baumeiſter Wilhelm Brückner eine T Lotte Mansfelderſtraße 309 Dem
Maurermeiſter Emil Klepzig eine DT ſi Dem GeſchirrThomaſiusſtraße 41
führer Friedrich Berger eine T Frieda Lützenerſtraße 3 Dem Schneider
Vincenz Helbich eine T Martha Bergſtraße 4 Dem Handarbeiter Otto
Reinhold eine T Märtha Dachritzſtraße 7 Dem Geſchirrführer Ferdinand
Schmidt eine T Martha Gerberſtraße 5 Dem Keſſelſchmied Anton
Knöche ein S Hermann Schloſſerſtraße 15 Dem Handarbejiter Eduard
Arndt eine T Elſa Kronprinzenſtraße 51 Dem Eiſenbohrer Otto Langer
ein S Bruno Harz 16

Geſtorben
23 Oktober Des Aufſeher Rudolf Breuer Ehefrau Lina geb Becker

45 Klinik Der Gärtner Heinrich Gillich 27 Klinik Der Paſtor
ewer Albert Blankenburg 68 J Klinik Des Muſiker Paul Tänzer T
todtgeb Sohhienſtraße 40 Friederike Görmer 57 J Klinik Des ver
ſtorbenen Eiſendreher Karl Meißner S Karl 13 II Vereinsſtraße 4
Der Arbeiter Paul Losz 20 J Klintk Der Schneidermeiſter Karl Hoff
mann 70 Friedrichſtraße 59 Der Handarbeiter Hermann Wetzel 29
Diakoniſſenhaus Des Hausdiener Wilhelm Zimmermann S Kurt 1 JGr Ulrichſtraße 1 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Keller S Wilhelm 5 T
Schmiedſtraße 23 Des Aſſiſtent der Laändwirthſchaftskammer Reinhold
von Witzleben S Georg 11 Lindenſtraße 13

Für Zahnleidende
Dr chir dent Vetz promov Amerte

Geiſtſtraße 21 Sprechzeit 1 5
lomben Zahnziehen ſchmerzlos Künstl Zähne ſofort

Maltbare Portemonnaes
aus gutem dauerhaften Leder empfehle zu bekannt

billigen Preison Grössto Auswahl in Cigarren Etuis
und Brioftaschen Geschmackrolſe Photographie Aſhums

Postkarten Albums ekfc

C F Rftte Leipaigerstrasso 90

Voransſichtliches Wetter am 25 Oktober 1899
Bei Weſtwind theils bedeckt theils heiter warm mit Nei

gung zu Regen

Waſſerſtände Am 23 Oktober Weißenfels Oberp 2,44
24 Oktober Halle aunterhalb 4 1,82 Trotha 4 1 70 23 Oktober
Bernburg 1,18 Calbe Unterpegel 0,62 Oberpegel 1,50
Dresden 1,09 Magdeburg 1,40

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der Tuchfabrik Paul
Hoimboerger in Spremberg betr den Verſandt
von Anzug und Paletotſtoffen Tuchen Vuckskin Chevpiot
Loden 2zc bei worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam

Elandslaagte auf der Seite der Buren der Kommandirende Ben Viljoen

n vwig 7 7909 2 u it e re neeee 2e e e e e ev ekkee h 75 a e unJ h 17 I J l ei l k c e

52 einen un c en C en
im Geschäftshaus Marktplatz

Verkauf zu festen ausser gewöhnlich billigen Preisen
Geschäftishaus

Halle a Marktpintz 2 und
Be Grösstes Waarenhaus des Provinz Sachsen
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Die n Welt wäfs
h grosse Predilectos de Bismarck Facons und raucht sie am liehsten
a Gean hervorragende und außergewöhnlich preiswürdige Onalitüten

führe ich in Form ähnlich wie Abbildung zeigt und bitte die geehrten Herren Raucher welche

Gr s86 Torpedos
äüm fſeiner eleganter Arbeit

S beſtechender Qualität weißem Brand wundervollem Aroma zu niedrigen

Engros Preiſen rauchen wollen h Sorten und Preislagen

Nr 155 10 Stück 40 Pfp Nr 396

175 10 40 425255 10 650 432e 257 10 50 495275 10 50 e 505306 10 55 508312 10 55 5244334 10 60 564365 10 65 565je 10 Stück

10 Stück 70 Pfg
7510

10 8010 100
10 10010 10010 12010 150
109 150

zur Probe zu Kaufen

am J n e Lagerei Halle a S
Max Deioke r

Die edelſten und theuerſten importirten
Havana Cigarren bis 5000 Mark
werden faſt nur in ſolchen großen Façons
geliefert

Warum Thatſache iſt daß fein ge
arbeitete große Cigarren beſſer ſchmecken
als kleine mit denſelben Tabaken dieſelben ſind S
im Preiſe am Vortheilhafteſten elegant

und vornehm ePrüfen Sie bitte dieſe Cigarren und
ich bin voraus überzeugt daß Sic dauernder
Abnehmer bleiben denn ich biete zu ſehr
niedrigen Preiſen Außerordentliches
Meine Firma ſoll auch hier wie alle in
Deutſchland exiſtirenden Hamb Weſtf
Sächſ Cigarrenlagereien S an der Spitze
derjenigen Cigarrenhändler paradiren die

2 das größte Renommee in Cigarren haben

Ulrichstr 56
I Etage

t W e n un a war
S e en Pavarbeuen fürAuschrussctrrise

fabrik Industrje Seil u Kettenbahnen
u sämiſ Moſeriaſſen neu o qebraucht

als Weichen Geleise Drehscheiben
W

Eisenbahn Bau Teseſſschaſt

Weber C Chemnitz s C

uns S Ava r

TEs iſt iſt e Jrrthum
anzunehmen daß Zuſätze den Kaffer nur verbilligen ſollen die guten

ſollen ihn auch verdeſſern
Der beſte Zuſahß iſt der Anker Cichorien von Dommerich Co

in Magdeburg der ganz beſonders dem Kaffee rinen volleren weicheren
Geſchmack giebt ihn auch brkömmlicher macht

Dieſer Anker Cichorien iſt in Pacheten Hüchſen Tafeln oder

in Ah n Bahn
Kai er s Ka fer

De ist der beste
und ſollte wegen ſeiner Güte und ſeines beſonderen Wohlgeſchmackes in

keinem Haushalt fehlen SS Jede Hanuofrau welche bisher noch nicht Veranlaſſung genommen hatM einen Vergleich mit Kaiſer s Kaffer anzuſtellen wird treue Sunvin werden

J wenn dieſelbe zu einem Verſuch übergeht Empfehle meine
I Kaffees geröſtet per Pfd Mk 0,70 0,80 0,90 bis 2,10

Roh Kaffees per Pfd Mk 0,60 0,70 0,80 bis 1,50
Man achte genau auf die FirmaKaiſer s Faſſergeſhaſt

S Leipzigerftr I1 alle Geiſtſtr 55
Gr Ulrichſtr 27 Schmeerſtr 14

Wuchererſtr 59
Größtes Kaffer ImportGeſchäft Deutſchlands

im direkten Verkehr mit den Conſumenten

e JJWJÜ J c hW re

M

reren r ccent caC ä

ort wen
à Fl 1,50 A6 u theurer

S Madeira SherrySamos Malaga
Algier Rothwein

G Erſatz für Bordéauxwein O
ä Fl 80

Italien Rothweine

ſehr 8a Fl 65 5 80 4 u 95 3Bordeaux Weine
großes Lager in allen Preislagen

von 1,25 an
n u Moselweinerößte Auswahl Odeu e Schaumweine

e Champagner,j Spirituosen Liqueure V
Punsch Essenzen

NB Bei Mehrabnahme Rabatt S
Verſand nach auswärts event franco J

Bitte Preisliſten zu verlangen

Julius BethgeJ Jnhab Klippert Engeh
Leipzigerſtraße 5

neb Neubau v Weddy Pönicke
Delikatessenhandliung

J VWein u Probir Stube
Täglich friſche
Austern

Modelladnr l Magann

R Harmann
Geiſtſtr 64 I u II Etage

Eing Neumarktſtr W Kein Laden
Empfehle bei vorkommendem Bedarf

Möbel billigſt
Schränke von 28 an

Vertikows fournirt von 38 an
Sopbatiſche fournirt von 20 A6 an

Salon Trumeaux 48 ſowie alle ArtenSpiegel billigſt
Divan mit dauerhaftem Stoff 50

Plüſch 70 beſſere Qualität
O Garnituren in großer Auswahl O

Schreibtiſche Bettſtellen m Matratzen
Ganze Ausſtattungen von 250 an

T Kein Kaufzwang l
Künstl Zähne

Tadelloſe Ausführung bei billigſter
Preisſtellung

Plomben Reparat eto
G Zeſtier

Gr Ulrichſtr 35 Eing Promenade

ſr größte Drlikateſe

Karl Koeh ſhe

Pfannkuchen und
Kartoffelkringelmit Vanilleguß und den feinſten ger

füllungen eigener Fabrikation
Ferner Schleſiſcher Sträußelkuchen

von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt Koch ſchen Matzkuchen

nach Dresdner Art vanillirt an Wohlgeſchmack unübertroffen
n De Apfel Men u Kartoffelkuchen
S ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller

d Tortenausſchnitte Deſſert u Kaffee
e empfiehlt täglich friſch

arl Koch Herrenſtr 1
Sernyrede 531

verſendet Anweiſung zur Rettung von Trunkſucht mit
und ohne Vorwiſſen Kein Geheimmittel
M Valkenberg Berlin Steinmetzſtr 29ren e

Ueber tauſend gerichtl geräſte u eidlich erhärtete Dank und Anerkennungsſchreiben

bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes

öbelfnhren jeder Art beſorgt billtS g a Gfenreinigen wird r

L 13 I lAlb Lange Schillerſtr 37

re 77 ee e e F W tS o g 4 m n 4 W5 t v

Prachtv feiste Fasanen
50 3 25 Mark

Fleischige zarte Hennen 50
Junge Rebhühner GAnse Enten

Poularden
Dies jährige Prünellen

Aprikosen TraubrosinenDatteln Feigen feinste Kahmpflaumen
Tyroler Obst Haliener Trauben

Alle feinen Fleisch und Wurstwaaren
Ia Westf Knackwurst Pfd 20

la BraunsehwergerDauer Cervelatwurst Pa 40
empfehlen

Pottel Broskowshi
2e e S S e e ce c
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